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Auf zur 
Bergaer 
Kirmes 
2021!

Wir freuen uns auf unsere 
Gäste am 5. September 
(Skatturnier und 
Auftaktwanderung) sowie 
am Kirmeswochenende 
vom 10. – 12. September 2021 

(Weitere Informationen in dieser Zeitung)
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R. Berger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile,

leider ging der Starkregen am 13. und 17.07.2021 nicht spurlos an unserer Stadt vorbei. Besonders am 
17.07. kam es zu erheblichen Überflutungen in den Bereichen Schlossberg, Schlossgraben, Kalkgraben, 
Elsterstraße, Puschkinstraße und Bahnhofstraße. 
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, die Mitarbeiter des städtischen Bauhofes, 
ortsansässige Firmen und Helfer, der Gewässerunterhaltungsverband WEW und der Zweckverband TA-
WEG haben hier Großartiges geleistet, um schnellstmöglich alles wieder zu reparieren, zu beräumen und 
zu reinigen.
Allen Beteiligten gilt unser herzlicher Dank für ihren fleißigen Einsatz.
Dennoch sind zerstörte Durchläufe, weggespülte Straßenhänge und eine nicht mehr befahrbare Straße 
zu verzeichnen. Hier sind wir auf die Hilfe der Landesregierung des Freistaates Thüringen angewiesen.

Erfreulich dagegen ist die gute Resonanz auf die 
durchgeführten Veranstaltungen in Berga. Die ge-
meinsame Sommerparty von Kirmes- und Carnevals-
verein, das Sommerfest des BCV e.V., die Eröffnung 
des MDR- Wanderweges mit dem MDR und der IG 
Kultur für Berga (siehe Foto) oder der Tag der Heli-
copter- Rundflüge, um nur einige zu benennen. 
Auch hier allen Organisatoren und Helfern ein großes 
Dankeschön. 
Der enorme Zuspruch zu diesen Events zeigte einmal 
mehr, wie wichtig soziale Kontakte geworden sind.

Voller Erwartungen und Zuversicht schauen wir auf 
die Veranstaltungen der Kirmes in den kommenden 
Tagen in unserer Stadt oder den 2. Stoppelcross in 
Tschirma.

Am 26.09 2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen 
Bundestag statt. 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
und wählen Sie.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin 
das Bestmögliche zur Aufrechterhaltung des öffent-
lichen Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben 
und Ihnen als zuverlässiger Ansprechpartner zur Ver-
fügung stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, 
Problemen und Vorschlägen auf uns zu.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon einige Tage 
zurückliegt. Neuere Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt unter www.stadt-berga.de.
Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Heinz-Peter Beyer

Foto: Stadtverwaltung
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Amtliche Bekanntmachungen

 Anlage 5 
 (zu § 20 Abs. 1 BWO) 

 

Bekanntmachung 
der Gemeindebehörde 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 26. September 2021 
 
 
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde – die Wahlbezirke der Gemeinde 

Berga/Elster 

wird in der Zeit vom 06.09.2021 bis 10.09.2021 
 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) 

während der allgemeinen Öffnungszeiten 

Dienstag       09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag   13:00 bis 15:00 Uhr 

Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr 
 

Stadtverwaltung Berga/Elster - Bürgerbüro, Am Markt 2, 07980 Berga/Elster 

 

(Ort der Einsichtnahme) 

 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 
51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

 
 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, 

spätestens am 10.09.2021 bis 12:00  Uhr, 
 (16. Tag vor der Wahl)  

bei der Gemeindebehörde Stadtverwaltung Berga/Elster - Bürgerbüro 

 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

 
 
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 

05.09.2021 eine Wahlbenachrichtigung. 
(21. Tag vor der Wahl)  

 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
 
 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 

194 Gera - Greiz - Altenburger Land 
(Nummer und Name) 

 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
oder 
durch Briefwahl 

 
teilnehmen. 
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 

 nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 05.09.2021 ) 
 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 

 (bis zum 10.09.2021 ) versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 

24.09.2021 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
(2. Tag vor der Wahl)  

 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 

 
 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung 
von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von  

Deutsche Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
 
 

 Berga/Elster ,den 11.08.2021 
 Ort  Datum 

 
Die Gemeindebehörde 

  
gez. Heinz-Peter Beyer 
Bürgermeister 
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 Anlage 27 
 (zu § 48 Abs. 1 BWO) 

 
 

Wahlbekanntmachung 
 
 
1. Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag statt. 

 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

 
 
2. Die Gemeinde ist in folgende       6 Wahlbezirke eingeteilt: 
 (Zahl)  

 
 Wahl-

bezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnummer, Zimmer) 

 
01 Ahornstraße, Am Bach, August-Bebel-Straße, Baderberg, Bahnhofstraße, 

Baumgartenstraße, Birkenweg, Buchenwaldstraße, Elsterstraße, Ernst-
Thälmann-Straße, Eulaer Weg, Kastanienstraße, Oberhammer, Post-
straße, Puschkinstraße, Schlossberg, Schlossstraße, Siedlung Neumühl, 
Unterhammer, Wachtelberg, 

Klubhaus Berga/Elster 
-Saal- 
Brauhausstraße 15 
07980 Berga/Elster 

 
 

02 Am Markt, Brauhausstraße, Brunnenberg, Gartenstraße, Kalkgraben, 
Karl-Marx-Straße, Kirchplatz, Kirchgraben, Markersdorfer Weg, Robert-
Guezou-Straße, Wiesenstraße, Eula 

Klubhaus Berga/Elster 
-Foyer- 
Brauhausstraße 15 
07980 Berga/Elster 

 
03 Tschirma Feuerwehrgerätehaus 

Tschirma 32 
07980 Berga/Elster 

 
04 Clodra, Zickra, Dittersdorf Dorfgemeinschaftshaus Zickra 

Zickra 20 
07980 Berga/Elster 

 
05 Wolfersdorf, Wernsdorf, Großdraxdorf, Albersdorf Herrenhaus Wolfersdorf  

Wolfersdorf Hauptstraße 16 
07980 Berga/Elster 

 
06 Obergeißendorf, Untergeißendorf, Kleinkundorf, Markersdorf Dorfgemeinschaftshaus  

Obergeißendorf 25 
07980 Berga/Elster 

 
 
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 16.08.2021 
 

bis 05.09.2021 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum  
 angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 
 Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 

um 16:00 Uhr in Stadtverwaltung Berga/Elster - Ratssaal,  

Am Markt 2, 07980 Berga/Elster 

zusammen. 

 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-

tragen ist. 
 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 
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Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvor-
schlägen außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeich-
nung, 

 
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 

verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
Der Wähler gibt 

seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-

gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. 

 
 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 

teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 

durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes). 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehin-
dert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 
Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes). 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assis-
tenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
 
 
 
 Berga/Elster , den 11.08.2021 

 Die Gemeindebehörde 
  

gez. Heinz-Peter Beyer 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung
Erlass einer Klarstellungssatzung 

für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil 
„Markersdorf“ in der Stadt Berga/Elster gem. 
§ 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Aufgrund des § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 BauGB in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2939), 
erlässt der Stadtrat der Stadt Berga/Elster in seiner Sitzung am 
23.03.2021 eine Klarstellungssatzung für den Ortsteil „Markers-
dorf“ der Stadt Berga/Elster.

Die Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil 
„Markersdorf“ der Stadt Berga/Elster werden in der Klarstel-
lungssatzung in ersichtlichen Darstellungen in einem Lageplan
(M 1 : 2.000) festgelegt.

Die Klarstellungssatzung für den Ortsteil „Markersdorf“ in der 
Stadt Berga/Elster kann im Bauamt der Stadtverwaltung Ber-
ga/Elster, Am Markt 2, in 07980 Berga/Elster nach vorheriger 
Terminvereinbarung (Tel. 036623/ 607-17) eingesehen werden.

Die Klarstellungssatzung tritt gem. § 34 Abs. 5 Satz 4 i. V. m. § 10
Abs. 3 BauGB mit der Bekanntmachung in Kraft.

Verfahrensvermerke

1. 	 Die Klarstellungssatzung wurde am 23.03.2021 vom Stadtrat 
	 der Stadt Berga/Elstermit Beschluss Nummer B-046-SR-2021/1 

beschlossen.

2. 	 Die Klarstellungssatzung wurde am 07.06.2021 beim Land-
ratsamt Greiz angezeigt.

	 Rechtsverstöße wurden innerhalb der Monatsfrist nicht gel-
tend gemacht.

3. 	 Die Klarstellungssatzung wurde am 03.08.2021 ausgefertigt.

Hinweis nach § 21 Abs. 4 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)

Sollte die von der vorstehenden ortsüblichen Bekanntmachung 
betroffene Klarstellungssatzung unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften, die in der ThürKO enthalten oder 
aufgrund der ThürKO erlassen worden sind, zustande gekommen 
sein, so ist eine solche Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres nach der vorstehenden Bekanntmachung
gegenüber der Stadt Berga/Elster z. B. unter Verwendung der 
genannten Anschrift

Stadtverwaltung Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Genehmigung, die 
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
Wurde eine Verletzung nach Satz 1 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Jahresfrist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Berga/Elster, den 04.08.2021

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

– Ende amtlicher Teil –

Hinweis zur Briefwahl
Wer im Rahmen der Wahlen zum Deutschen Bun-
destag am 26.09.2021 die Möglichkeit der Briefwahl 
in Anspruch nehmen will, wird gebeten, den Wahl-
scheinantrag auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigungskarte vollständig auszufüllen und an die 
Stadtverwaltung Berga/Elster zurückzusenden bzw. 
in den Briefkasten der Stadt am Rathaus einzuwerfen.

Die Briefwahlunterlagen werden den Antragstellern 
dann schnellstmöglich auf dem Postweg zugesandt. 

Persönliche Vorsprachen im Rathaus können nur mit 
vorheriger Terminvereinbarung stattfinden und soll-
ten auf ein Minimum begrenzt werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/innen 
der Stadtverwaltung unter der auf der Wahlbenach-
richtigungskarte angegebenen Telefonnummer gern 
zur Verfügung.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Wilde Müllablagerungen
Nach wie vor lassen einige unserer Mitmenschen nicht mehr 
gebrauchte Verpackungen einfach dort fallen, wo sie gerade sind. 
Das ist für das Stadtbild, gerade jetzt, wo auch wieder viele 
Besucher in unsere Region kommen, kein schöner Anblick. 

Hier sind wir alle gefordert, mit offenen Augen durch die Stadt 
zu gehen und derartige „Müllverursacher“ auf ihr Fehlverhalten 
anzusprechen. 

Nach wie vor bleiben auch viele Hinterlassenschaften von Hun-
den einfach liegen.

Leider wird sogar Haus- und Sperrmüll einfach abgelegt, so wie 
letztens an der Plattenstraße in Richtung Aussichtsturm Wismut 
Culmitzsch (siehe Foto).

Foto: Stadtverwaltung

Umso mehr unverständlich, da dies in den Recyclinghöfen kos-
tenlos entgegengenommen wird. 

Wilde Müllablagerungen sind kein Kavaliersdelikt, sondern Ord-
nungswidrigkeiten.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Informationen aus dem Rathaus
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Mobilfunkstandort Wolfersdorf
Unsere Stadtverwaltung erhielt im letzten Zeitraum mehrere 
Anfragen zum Mobilfunkstandort in Wolfersdorf.

Eine entsprechende Anfrage von uns wurde von der Deutschen 
Telekom Technik GmbH, Region Ost, wie folgt beantwortet:
Der 45 m-Mast in Wolfersdorf (Flur 6, FlSt 337/3) wird mit 3 An-
tennen (Senderichtung 20°/150°/250°) für GSM (2G) und LTE (4G) 
ausgerüstet sowie für die zukünftige Nutzung mit 5G vorbereitet. 
Der Mast ist so dimensioniert, dass diesen bei Interesse auch 
andere Betreiber mitnutzen können.

Aus heutiger Sicht ist eine Einschaltung im November 2021 
möglich.

Der Versorgungsbereich umfasst die Ortschaften Wolfersdorf, 
Wernsdorf sowie die umgebenden Bereiche bis nach Albersdorf, 
Gauern und Endschütz.
Im Versorgungsbereich kann den Nutzern eine Bandbreite von 
bis zu 150 Mbit/s zur Datenübertragung zur Verfügung gestellt 
werden.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Für Bücher, die noch vor dem letzten Corona Lockdown ausgelie-
hen wurden und in den letzten Monaten wegen der Schließung 
nicht zurückgegeben werden konnten, bieten wir noch eine 
gebührenfreie Rücknahme für den Zeitraum vom 07.09 bis 
16.09.2021 an.

Wer es bis dahin nicht schafft, die ausgeliehenen Bücher zurück-
zugeben, kann gern telefonisch unter 036623/60766 oder per 
E-Mail an bibo-berga@awo-greiz.de diese Bücher verlängern.

Die Stadtbibliothek bleibt vom 17.08. – 06.09.2021 wegen Urlaub 
geschlossen.

Am Mittwoch, dem 15.09.2021, ist die Bibliothek aus persönlichen 
Gründen geschlossen.

Wir bitten auch immer entsprechende Aushänge zu beachten.

Nicole Bauch

Glückwünsche 
an die 

JUBILARE

Die Stadtverwaltung 
gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Ehe- 
und Altersjubilaren und 

wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit 

und persönliches 
Wohlergehen.

„Gott spricht: Und siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, 
wo du hinziehst …“

(1. Mose 28,15a)

Liebe Menschen in und um Berga,
im September geht es in unseren Kirchgemeinden festlich zu. 
Wir haben so manchen Höhepunkt auf dem Plan. Von Apfelfest 
und Kirchweih, zu Konfirmation über Orgelkonzert und …: Sie 
sind herzlich eingeladen!
Anders als in den letzten Jahren hatten wir als Kirchgemeinden 
keine vollständige Sommerpause, vermutlich ging es Ihnen in 
Ihrem Alltag hier und da nicht anders. Manches konnte nachge-
holt oder spontan umgesetzt werden. Anderes bleibt noch offen. 
Wieder anderes ist vertagt, auf unbestimmte Zeit. Gut, dass 
Gottes Zuspruch und Begleitung überall gilt. Ob auf Reisen, zu 
Hause, im Urlaub, im Alltag. In den gelingenden Planungen, wie 
Verwerfungen. Im Tun aber auch im Lassen: „Ich bin mit dir und 
will dich behüten, wo du hinziehst.“ Dies hat Gott zu Abraham 
gesagt, wissen wir aus der Bibel. Und Abraham musste ziemlich 
weite Wegstrecken, äußerlich aber auch innerlich, zurücklegen. 
Berge, Wüste, vermutlich auch so manche Flussdurchquerung 
waren dabei. Eben wie in unserem Leben … Gott spricht: ich bin 
mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst. Das wünsche ich 
Ihnen, dass welcher Weg es gerade auch sei, ob bei festlichen 
Momenten oder Ruhephasen, bei Durstzeiten und Momenten 
vollen Lebens…, das Sie behütet sein mögen! 

Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
29. August – 13. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr 	 Zentralgottesdienst Kirche Waltersdorf, 
	 mit Pastorin Stutter

5. September − 14. Sonntag nach Trinitatis
  8.30 Uhr	 Kirche Waltersdorf
10.00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf (Zeit geändert!)
14.00 Uhr 	 Berga: Gottesdienst mit Feier des Schulanfangs 	
	 (Zeit geändert!)

12. September − 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr 	 Kirche Großkundorf
14.30Uhr 	 St. Erhard Berga – Apfelfest/Kirchweih:
	 Festgottesdienst, im Anschluss mit Kaffee und 
	 Kuchen sowie der Möglichkeit den Kirchturm zu 
	 besteigen

18./19. September − 16. Sonntag nach Trinitatis
Samstag, 18.9.: 
15.00 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra mit Taufe
Sonntag, 19.9.: 
  8.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
14.00 Uhr 	 Stadtkirche Greiz: Verabschiedungsgottesdienst 	
	 Sup. Görbert

Samstag, 25.9.:
14.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga: Festgottesdienst 
	 zur Konfirmation
17.00 Uhr 	 Orgelkonzert mit Prof. Dr. Altner (Leipzig)
	 … Für’s leibliche Wohl ist im Anschluss gesorgt ...

Sonntag, 26.9.
14.00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf: Erntedank

Bitte beachten Sie:
Bei allen Gottesdiensten und Veranstaltungen unserer Kirch-
gemeinden in den Kirchen besteht die Pflicht zum Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung, die Einhaltung der nötigen Mindest-
Abstände. Und zur Kontaktnachverfolgung nehmen wir die 
Kontaktdaten aller Teilnehmer*innen auf. Es können sich kurz-
fristig Änderungen ergeben, achten Sie dafür bitte auf unsere 
Aushänge. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß

Kontakt: 
03 62 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · 07980 Berga 
Tel. Pfarrerin Puhr 0177/3857963 
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Website: kirchspielberga.wordpress.com
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel):
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek



Ausgabe 8 · Seite 9

Informationen und Einladungen 
aus unseren Kirchgemeinden

Einschulungsgottesdienst 
5. September um 14.00 Uhr St. Erhard Kirche Berga: 
Wird ihr Kind in diesem Jahr eingeschult? Wir feiern am 5. Sep-
tember um 14.00 Uhr einen Schulanfangsgottesdienst. Gern 
möchten wir Gottes Segen Ihrem Kind für diesen besonderen 
neuen Weg mitgeben. Für Ihren Kalender daher jetzt schon die 
herzliche Einladung! Aber nicht nur für unsere Schulanfänger 
gilt Gottes Segen! Neu anfangen kann immer Segen gebrauchen 
… Jede(r) ist eingeladen, der diese besondere Begleitung zuge-
sprochen bekommen möchte!

Apfelfest – 12. September um 14.30 Uhr: 
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst zur Kirchweih! Mit 
Kantor Uwe Großer, Kaffee und Kuchen im Anschluss sowie der 
Möglichkeit, den Kirchturm zu besteigen.

Orgelkonzert mit Dr. Stefan Altner/Leipzig 
am 25. September um 17.00 Uhr: 
Wir bekommen Besuch aus Leipzig und freuen uns schon sehr 
auf Dr. Altner, der unsere historische Poppe-Orgel zum Klin-
gen bringen wird. Es werden Werke von u.a. Arnolt Schlick, 
Johann Pachelbel, Dietrich Buxtehude, Johann Sebastian Bach 
erklingen. Dr. Stefan Altner, geboren in Brandis bei Leipzig, war 
viele Jahre Geschäftsführer des Münchener Kammerorchesters 
und des Thomanerchors Leipzig. Sowohl als Solist als auch als 
Kammermusikpartner wirkte er an unzähligen Konzerten in u.a. 
Deutschland, Europa, Japan, USA und Australien mit.
Ein schöner Besuch für uns. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.
Im Anschluss an das Konzert ist Gelegenheit, sich beieinander 
mit Bratwurst und Getränk zu stärken und zu erzählen.
Bitte beachten Sie die Aushänge, ob sich kurzfristige Änderun-
gen ergeben haben. Herzliche Einladung zu diesem besonderen 
Konzert in unserer Kirche!

Konfirmation 2021
In diesem Jahr haben wir die Ehre, 9 junge Menschen zu kon-
firmieren. Bereits am Pfingstsonntag konnten Max Zobler und 
Marvin Wykydal Konfirmation feiern. Am Samstag, dem 25. Sep-
tember um 14.00 Uhr feiern wir einen weiteren Festgottesdienst 
in St. Erhard Berga mit der Konfirmation von Leon Eisler, Adrian
Hentschel, Janice Hetzheim, Michelle Layer, Selma Pensold, 
Sally Schmidt und Fee Sengewald. Wir freuen uns schon jetzt 
auf diesen Tag!

Anmeldung Vorkonfirmandenunterricht (7. Klasse): 
Kommt Ihr Kind in die 7. Klasse und Sie erwägen eine Konfir-
mation? Wenn Sie Fragen haben oder Ihr Kind bereits anmelden 
möchten: bitte bei Pfarrerin Puhr melden. Der Elternabend für 
Vorkonfirmand*innen findet am 21.9. um 19.00 Uhr im Pfarramt 
Berga, Kirchplatz 14, statt. Beginn des Vorkonfirmanden- und 
Konfirmandenunterrichts: Voraussichtlich in der 3. Schulwoche 
nach den Ferien. Die bisherigen KonfirmandInnen erhalten eine 
Einladung.

Seniorennachmittag
Die Teilnehmerinnen erhalten eine Einladung für den nächsten 
Termin.

Kleiderkammer der Kirchgemeinde
Wir haben seit August wieder regulär unsere Kleiderkammer 
in der Brauhausstraße mittwochs 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Sie die Hygienebestimmungen.

August/September 2021
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

Sonntag, 29.08. 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 05.09. 
17.00 Uhr	 Schulanfängergottesdienst in Langenwetzendorf
oder 
11.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 
	 in der Stadtkirche „St. Marien“ Greiz
	 anlässlich des ökumenischen Straßenfestes

Sonntag, 12.09. 
	 Gottesdienst inWaltersdorf (Annett Schleif)

Sonntag, 19.09. 
17.00 Uhr	 Einladung zum BuGa-Gottesdienst in Erfurt

Sonntag, 26.09. 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Pastorin Katrin Schneidenbach)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 

Kirchlicher Unterricht 	 freitags,16.00 Uhr
	 (verantwortet Hendrik Walz)
Bibelgespräch 	 Mittwoch,01.09., 12.09., 22.09., 29.09
	 in Langenwetzendorf, Wiesenstr. 26
Posaunenchor 	 freitags, 17.00 Uhr in Waltersdorf
Singekreis 	 freitags, 19.30 Uhr in Greiz,
	 Gutenbergstr. 1, Info H. Walz

Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Elster
Pastor: Hendrik Alexander Walz, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel.: 036623/20724
Weitere Informationen Veranstaltungsplan und Gemeindeleben siehe 
Homepage über www.emk de und www.emk-ojk.de

Gottesdienstordnung September
Mittwoch 	 01.09.21 	 19:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst
Freitag 	 03.09.21 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 04.09.21 	 17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst

Sonntag 	 05.07.21 	 14. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst + 
				    Reisesegen
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Keine Werktagsgottesdienste wegen unserer Freizeit 60+ in Mittenwald
Donnerstag 	09.09.21 	 20:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Orgelkonzert
Freitag 	 10.09.21 	 Mariae Geburt (8. 9.) − Nachfeier
		  19:00 	 Kloster Mildenfurth 	 ökumenischer
				    Gottesdienst
Samstag 	 11.09.21 	 17:00 	 St. Peter+Paul 	 Gottesdienst

 

ST.-ERHARD-KIRCHE BERGA  
SONNABEND, 25. SEPTEMBER 2021, 17 UHR 

KONZERT IM RAHMEN DES JAHRES DER ORGEL  

– ALS KÖNIGIN DER INSTRUMENTE - 
 

------------------------------------------------------------------------------------------ 

STEFAN ALTNER, ORGEL (Leipzig) 

------------------------------------------------------------------------------------------ 

      Foto: Gert Mothes 
 

IN WÜRDIGUNG DER HISTORISCHEN BERGAER POPPE-ORGEL  

AUS DEM 19. JAHRHUNDERT ERKLINGEN BERÜHMTE ORGELWERKE VON U.A. 

SCHLICK, PACHELBEL, BUXTEHUDE, BACH UND HINDEMITH. 

 

 

– DIE AKTUELLEN BEHÖRDLICHEN COVID-19-VORGABEN WERDEN EINGEHALTEN - 

FREIER EINTRITT – ZUR DECKUNG DER UNKOSTEN WIRD EINE SPENDE ERBETEN  

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IM ANSCHLUSS IST GESORGT 

 

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga
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Sonntag 	 12.09.21 	 15. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Familiengottes-
				    dienst zum 
				    Schuljahresstart
		  17:00	  St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 14.09.21 	   8:30  Martin-Luther-Haus 	 Laudes + 
				    Frühstück
Mittwoch 	 15.09.21 	 19:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst
Freitag 	 17.09.21 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 18.09.21 	 17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst

Sonntag 	 19.09.21 	 16. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 21.09.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + 
				    Frühstück
Mittwoch 	 22.09.21 	 19:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst 
				    Erntedank
Freitag 	 24.09.21 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 25.09.21 	 17:00 	 St. Peter+Paul Wolf.df. 	Gottesdienst 
				    Erntedank

Sonntag 	 26.09.21 	 17. Sonntag nach Trinitaits
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  13:30 	 Kirche Untitz 	 Gottesdienst 
				    Erntedank
		  15:30 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst 
				    Erntedank
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 28.09.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + 	
				    Frühstück
Mittwoch 	 29.09.21 	 18:00 	 Kirche Großfalka 	 Gottesdienst 
				    Erntedank
		  19:00 	 Letzendorf 	 Gottesdienst 
				    Erntedank
Freitag 	 01.10.21 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 02.10.21 	 17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst 
				    Erntedank
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst 
				    Erntedank

Sonntag 	 03.10.21 	 18. Sonntag nach Trinitatis − Erntedank
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst 
				    Erntedank
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst 	
				    Erntedank

	

Wir feiern Kirmes!
Noch vor wenigen Wochen hätten wir es 
nicht geglaubt, aber nun scheint es doch 
so zu sein, dass wir wieder unsere Kirmes 
in Berga feiern dürfen.
Das heißt aber auch, dass wir alle – unser 
Verein und auch die Akteure – die Kräfte 
bündeln sollten, um die Kirmes wieder zu 
dem großen Stadtfest werden zu lassen, auf das wir uns alle so 
freuen! 
Hier in Kurzform das vorgesehene Programm:

ab Montag, 30.08.2021	 – Kirmesrätsel in den Geschäften

Sonntag, 05.09.2021 	
– 	ab 10.00 Uhr 	Skatturnier im Festzelt
– 	ab 13.00 Uhr 	Eröffnung und anschließende Wanderung
		  danach Kaffeetrinken am Klubhaus

Freitag, 10.09.2021 – Beginn des Festplatzbetriebes,
		  Holunderschnapsverkostung, 
		  Marmeladenverkostung
		  Musik und Programm im Festzelt und/oder 
		  im Freien mit Ralf Dietsch – er erfüllt Musik-
		  wünsche und versteht es, sein Publikum zu 
		  begeistern!
–	 ab 20.00 Uhr 	Fackelumzug mit den Saaraer Schalmeien, 
		  anschließend Platzkonzert

Samstag, 11.09.2021
–	 ab 11.00 Uhr 	Festumzug (Stellen ab 10.00 Uhr)
		  mit den Kleinreinsdorfer Schalmeien
		  Festplatzbetrieb (Hüpfburg, 
		  Brettchenlotterie ...)

–	 ab 15.00 Uhr 	Programm auf der Bühne im Festzelt, u. a.
		  − Programm Kita „Pusteblume“ Wolfersdorf
		  − Auftritt der Tanzgruppen des BCV
	 − Auswertung Kirmesrätsel
	 − Ernennung des „Grafen oder der Gräfin 
	     Holunder zu Berga 2021“
	 − Krönung der „Marmeladenkönigin oder des
	     Marmeladenkönigs 2021“
–	 ab 20.00 Uhr 	Kirmesdisco für JUNG und ALT

Sonntag, 12.09.2021 
– ab 14.30 Uhr 	 Kirchweihgottesdienst

Jetzt sind Sie gefragt! Wir bitten Sie, uns bei der Durchführung 
zu unterstützen. Jede helfende Hand ist uns willkommen! Ins-
besondere geht es uns um die Beteiligung am Fackelumzug, 
am Festumzug und um die Bereitstellung von selbstgekochten 
Marmeladen und Holunderschnaps.
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! Abgabeorte sind 
bei M. Heine – Versicherungsbüro der Mecklenburgischen Ver-
sicherung – oder bei jedem unserer Vereinsmitglieder
Auch der Festumzug soll bunt und fröhlich sein – war doch das 
letzte Jahr traurig und grau für uns alle!
Schön wäre es, wenn Sie Ihre Grundstücke und Häuser herbst-
lich/festlich schmücken würden!

Sollte es weitere Ideen geben, die wir kurzfristig aufnehmen und
umsetzen können, dann her damit!

Wir freuen uns auf das Fest und hoffen, Sie sind dabei!

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/Elster e.V.

Schulanfängerwoche juche – Kindergarten ade –
Am Montag startete unsere Schulanfängerwoche mit einem Be-
such bei der örtlichen Feuerwehr.
Herr Fleischmann hieß uns alle willkommen und erzählte uns 
ganz viel über die Feuerwehr, welche Utensilien gebraucht wer-
den und wofür. Gespannt lauschten wir und freuten uns natürlich
besonders über eine Ausfahrt mit dem Feuerwehrauto. In 
Markersdorf durften wir sogar mal ganz kurz die Sirene ein-
schalten. Das war ganz schön laut.

Am Tag darauf wanderten wir den „Mäusepfad“ in der Neu-
mühle entlang. Viele liebevoll gestaltete Schautafeln zeigten 
uns die Lebensräume der heimischen Waldtiere und luden uns 
zum Rätseln ein.
Nach einem Waldmittagessen mit Bergblick besuchten wir noch 
den Spielplatz und hatten vor der Rückfahrt mit dem Zug sogar 
noch Zeit für einen Abstecher in den Mühlenladen.

Sport frei hieß es am Mittwoch. 
Alle Kinder, ob groß oder klein, 
feuerten uns bei unserem 
„Bummisportfest“ im Garten 
lautstark an.
Hockwende, über die Bank zie-
hen und Zielwerfen, alles kein 
Problem für unsere Schulanfän-
ger-Bummisportler. Ganz dem 
Olympischen Gedanken gleich, 
Mitmachen zählt und jeder gibt sein Bestes.

Veranstaltung

Kindergartennachrichten

Nachrichten von den „Waldspatzen“
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Zu Belohnung gab es nicht nur die Medaille, sondern auch für 
die Zuschauer das Zwergen Gold.
Dieser kleine Goldklumpen musste geknackt werden und für alle 
Kinder kam ein „Edelstein“ heraus.

Auf ein Wiedersehen mit Hirsch Heinrich fieberten wir schon 
lange hin. Am Donnerstag war es dann soweit. Wir fuhren mit 
dem Bus ins Tiergehege nach Waldhaus. Einige Kinder hatten 
Möhren oder Äpfel dabei. Sogar unsere Kastanien vom Herbst 
wurden vom Rotwild gern genommen. 

Toll ist es dort immer wieder, weil die Tiere so zutraulich an 
den Zaun kommen und wir alle streicheln und füttern können.

Zum Glück hatten wir vor ein paar Tagen unserem Baum noch 
etwas Zuckerwasser gegeben. Denn nur so, können ja im Kin-
dergarten Zuckertüten am Baum wachsen. 
Erwartungsvoll gingen unsere Blicke am Freitag in Richtung 
Baum. Tatsächlich es hatte geholfen. Für jeden Schulanfänger 
hing eine Zuckertüte am Baum. 

Nachdem wir mit einem extra Applaus alle noch einmal unsere 
große Rutsche heruntergerutscht sind und so symbolisch aus 
dem Kindergarten rutschten nahm uns die „schusslige Susanne“ 
noch eine letzte kleine Prüfung ab. Sie packte in ihren Schulran-
zen lauter komische Sachen ein. 
Aber wir Schulanfänger wissen natürlich ganz genau, was wir 
im Ranzen brauchen.
So ging unsere Schulanfängerwoche zu Ende und wir Kinder 
haben jeden Tag ganz viel Spaß gehabt.

Im Juli war viel los bei den Pusteblumen 
in Wolfersdorf
Wir feierten ein tolles Sommerfest mit einer großen Hüpfburg, 
ließen Luftballons steigen und tranken köstliche Kinderbowle.

Die große Gruppe besuchte die Vogtlandhalle Greiz und schaute 
sich das Puppenspiel „Rapunzel“ an.
Dabei hatten sie besonders viel Freude an der Zugfahrt.

Ein kleines Sportfest veranstalteten wir gemeinsam mit Frau 
Landmann, der wir auf diesem Weg herzlich dafür danken, dass 
sie dieses mit uns gemeinsam ausrichtete.

Wir bedanken uns bei allen, die dazu beigetragen haben, dass 
unsere Sitzmöglichkeiten in der Waldhütte ein neues Dach be-
kommen haben.

Besonderer Fokus lag bei unseren Schulanfängern – Sie besuch-
ten die Feuerwehr und die Bibliothek in Berga und machten eine 
Radtour durch Wolfersdorf. Auch folgten sie der Einladung in 
den Hort von Berga, um erste Eindrücke von dort zu sammeln. 
Das Highlight war natürlich unser Zuckertütenfest und die Ab-
schlussfeier mit Schnitzeljagd, an deren Ende die großen prall 
gefüllten Zuckertüten warteten, gemeinsamem Abendessen im 
Garten und Übernachtung in der Kita.

Mit den Stadtführern der Klasse 3 unterwegs
Der Landkreis Greiz gehört zu den Themen des Heimat- und 
Sachkundeunterrichts der 3. Klasse.
Städte, Gewässer, Sehenswürdigkeiten und die Kreisstadt stan-
den dabei im Mittelpunkt.

Mit theoretischem Wissen 
gut ausgestattet, star-
teten die Mädchen und 
Jungen am 12. Juli nach 
Greiz. Jedes Kind hatte 
sich mit seinem Vortrag 
auf eine Station der Wan-
derung vorbereitet und 
schlüpften in die Rolle 
eines Stadtführers.

Beginnend an der Blu-
menuhr des Parks, wo 
eine Mitarbeiterin uns 
Wissenswertes erzählte, 
ging es durch den Greizer 
Park mit Halt am Sommer-
palais und dem Blick auf 
den Pulverturm zum Wei-
ßen Kreuz, einem belieb-
ten Ausflugsziel.

Schulnachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Grundschule Berga

Im Schlossgarten
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Dort angekommen, wurde natürlich erst einmal Rast gemacht. 
Von der Größe des Kreuzes und dem einzigartigen Ausblick 
waren alle begeistert. Der Abstieg ging nun flotter als der steile 
Aufstieg. Nun wieder im Park mit dem eichenblattförmigen See 
angekommen, war unser nächstes Ziel bereits in Sicht, das Obere 
Schloss. Das sollte der letzte Anstieg sein, bevor die Innenstadt 
mit Marktbrunnen, Rathaus, Röhrenbrunnen, Stadtkirche St. 
Marien, dem Unteren Schloss und der Hauptwache besichtigt 
wurden.

Nun hatte sich jeder Stadtführer ein leckeres Eis verdient.

Wer nun Lust auf einen solchen Rundgang bekommen hat und 
vielleicht einen Stadtführer aus der Klasse 3 persönlich kennt, 
sollte sich auf den Weg machen.

S. Pöhler

Abschiedsstimmung auf der Weißen Elster
Ein Abschied bedeutet oft, man ist traurig und möchte am liebs-
ten nur seine Ruhe haben. Jedoch nicht am 22. Juli 2021, denn 
dieser Tag sollte Frohsinn und viel Lachen beinhalten. Mit guter 
Laune im Gepäck starteten die Viertklässler der Grundschule 
Berga in den wundervollen Tag. An der Weißen Elster wurden 
die Augen immer größer, denn dort warteten 4 Schlauchboote 
und nette Begleiterinnen und Begleiter auf uns. War das eine 
Freude und für manche Kinder gleichzeitig eine Mutprobe. Das 
Wetter und die Stimmung passten – dann auf zur Flussfahrt! 
Nicht nur die traumhafte Natur entlang der Elster, die Vögel, die 
zwitscherten, Wanderer, denen man zuwinkte, das Vorantreiben 
mit voller Kraft .. nein, auch das Singen und Lachen, Necken aller 
Kinder, aber auch Erwachsenen, ließ diesen Ausflug zu etwas 
Besonderem werden. Man spürte gar nicht, wie die Zeit verging. 

In Wünschendorf war dann die Tour zu Ende. Alle stiegen wohl-
behalten und glücklich aus.
Nach köstlicher Stärkung, Fasslimo und Eis, ging es zurück nach 
Berga. Nach anfänglichen Wundern, den Rückweg zu Fuß bewäl-
tigen zu müssen, nahm die gute Laune nicht im Geringsten ab. 
Die Gegend bietet unfassbare, schöne Glücksmomente. Durch 
Wald, Feld und Flur bekam man die gelaufenen Kilometer kaum 
mit. 

In der Schule angekommen, warteten noch weitere Überraschun-
gen. Ein kleines und im Freien stattfindendes Abschlussfest 
rundete den Abend ab. 

Ein Programm, welches hauptsächlich von den Kindern der 4. 
Klasse auf die Beine gestellt wurde, trieb dann doch das eine 
und andere Tränchen in die Augen. Da kann man einfach nur 
stolz sein. „Die 4 Jahren gehen zu Ende und wir sagen Tschüss 
− Machs gut! Vor uns liegen Abenteuer – da braucht jeder eine 
Menge Mut …“
Diesen Mut, die dazugehörige Kraft und vor allem Durchhaltever-
mögen wünsche ich jedem Einzelnen. Eine tolle Zeit ging zu Ende 
und dieser herrliche Tag wird alle ewig miteinander verbinden,
weil wir ihn nie vergessen.
Ich danke allen großzügigen Sponsoren, Organisatoren, Vorbe-
reitern, Helfern, die diesen Tag so großartig werden ließen. Allen 
Eltern ein großes Dankeschön für eine gute Zusammenarbeit. 
Mögen die Wünsche und Worte, die mit einem Ballon auf die 
Reise geschickt wurden, für uns alle in Erfüllung gehen.

Bianca Möhrstedt

Hort-Nachrichten aus der GS Berga
Manchmal braucht es nur ein bisschen Mut und Abenteuerlust 
und noch die Hoffnung, dass es die Wetter-App auch nicht immer 
alles sooo genau voraussagen kann ... Alle unsere Veranstaltun-
gen in den 2 Wochen der Feriengestaltung unserer Grundschule 
konnten wie geplant stattfinden.
Höhepunkte der 1. Woche war unser Ausflug nach Starkenberg 
und das Treffen der Grundschüler mit den Kindern der zukünf-
tigen 1. Klasse. Im Erlebnispark kamen wir den Elefanten, Ka-
melen, Zebras, Ponys und vielen anderen Tieren richtig nahe, 
staunten in einer Vorführung im Zirkuszelt über die Künste der 
Tiere und Akrobaten. Unsere Paula durfte sogar mit einem Pony 
wippen. 
Der gemeinsame Vormittag mit den Schulanfängern war zu kurz, 
um zu zeigen, was die „Neuen“ schon alles können und wie 
sehr sie sich auf die Schule freuen. Unser Schulhaus und die 
vielen Beschäftigungsmöglichkeiten durften sie aber schon mal 
erkunden. Wir freuen uns auf euch.

Ein Besuch im Sommerbad Teichwolframsdorf, Tümpeln an der 
Elster und viel Wandern im schönen Elstertal, rundeten die erste 
Ferienwoche ab. Die 2. Woche begann mit einer Wanderung 
nach Clodra und Einkehr bei Fam. Rossbach im Restaurant „Am 
Töpferberg”. Nieselregen und dicke Wolken hielten uns nicht auf 
und wir schafften den Weg ohne Klagen. Fam. Rossbach spen-
dierte Eis und Getränke vor Ort. Dafür danken wir sehr herzlich. 

Die Ausflüge in den Hofwiesenpark nach Gera und ins Kino Greiz 
genossen wir wieder bei schönstem Sonnenschein. Sportliche 
Betätigung zum Sporttag am Mittwoch und zu unserem Ab-
schlussfest rundeten die 2. Woche ab. 
Die sehr großzügige Geldzuwendung einer Mutti der 1. Klasse 
machte es möglich, den Tag in Greiz mit einem gemeinsamen 
Eisessen für alle Kinder ausklingen zu lassen. Im Namen aller 
Kinder und Erzieher ein herzliches Dankeschön. 

Wir wünschen unseren Kindern und ihren Familien einen erleb-
nisreichen Urlaub. Kommt alle gesund zurück, dann starten wir 
wieder gemeinsam ins neue Schuljahr.

Wir sind sehr dankbar und stolz, dass die geplante Jugend-
weihefeier in Berga/Elster am 3. Juli 2021 trotz der Pandemie 
stattfinden konnte.

Insgesamt wurden 27 Jugendweihlinge (15 Mädchen und 12 
Jungen) der Klassen 8a und 8b aus der Regelschule Berga/Elster 
feierlich in den Kreis der Erwachsenen aufgenommen. Zusammen 
mit den Eltern und Gästen wurde die Feier zu einem hoffentlich 
unvergesslichen Ereignis.

Auch wenn unser ursprünglich geplantes Programm aufgrund 
der besonderen Umstände kurzfristig noch geändert werden 
musste, konnte es sich doch sehen lassen. Durch die vorangegan-
genen Kontaktbeschränkungen konnten sich nicht alle Künstler 
auf die Veranstaltung vorbereiten und eventuelle Proben waren 
fast unmöglich. 

Vereine und Verbände
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Umso mehr haben wir uns gefreut, die Sängerin Pia Neumann 
sowie die „Jump Your Style“ Crew als Showacts dabei gehabt 
zu haben.

Foto: Bernd Frohmeyer, IG Kultur für Berga/Elster

Das eigentliche Highlight waren aber die Jugendweihlinge.

Fotos: Dorp

Ohne das Engagement und die Unterstützung vieler fleißiger Hel-
fer wäre so eine Veranstaltung natürlich kaum möglich gewesen.

Und da nach der Jugendweihefeier auch vor der Jugendweihe-
feier ist, beginnen bei uns schon wieder die Vorbereitungen für 
die Jugendweihe 2022. Alle notwendigen Informationen hierzu 
werden wir in den nächsten Wochen auf unserer Internetseite 
(www.igkultur-berga.de) bekannt geben.

IG Kultur für Berga/Elster – i. A. Anette Kaiser und Sabine Schütz

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

46. Folge
Auf der Angermühle ist um diese Zeit Johannes Frietzsch, ge-
nannt der alte Angermüller mit seiner Frau Katharina N.N.
Sie haben in ihrer Ehe 4 Kinder, nämlich Dorothea Frietzsch, sie 
ist schon als Patin 1576 erwähnt, Asmus Frietzsch der Anger-
müller heiratet um 1575 und hat 5 Kinder, Wolf Frietzsch, der 
Angermüller heiratet um 1580 hat 1 Kind, Michael Frietzsch wird 
ein Schneider und heiratet 1604, er hat mit seiner Frau 5 Kinder.
In dieser Zeit ist auch die Familie Adam Fischer, er als Pacht-
müller erwähnt, er kommt aus der Natternmühle.

Der Bergaer Pfarrer Henricus Reinbodt, ordiniert zu Jena Anno 
1559.
Der Pfarr Lehnherr ist zugleich der Besitzer und Inhaber des 
Gutes Berga. Also jetzt Balthasar von Kortwitz (Kötteritz).
Und dann Joachim von Sahlhausen zu Markersdorf. Und Hans 
Dietrich von Friesen zu Waltersdorf.
Zu dieser Pfarre gehören zwei Filialen
1.	 Wernsdorf ist der von Kortwitz Lehen
2. 	 Waltersdorf, darin gehört Obergeißendorf, sind beide des 

von Friesen Lehen.
Die eingepfarrten Ortschaften

1. 	 Albersdorf   ist auch des von Kortwitz Lehen
2. 	 Markersdorf
3. 	 Untergeißendorf         Lehnherr ist Joachim von Sahlhausen
4. 	 Eula
5. 	 Pöltzschen

Der Bergaer Pfarrer gibt die Kirchengundstücke wie folgt an: 
Ein Haus ist gebaut als Pfarrbehausung, darinnen eine ziemlich 
weite Wohnstube, mit dreyen Tischen; ein kleines Kämmerlein, 
daran 3 Schlafkammern, ist eine verschlossen.
Ein gespundeter Boden und dann eine besondere Küche dane-
ben, darinnen ein Backofen und ein Küchenherd. Außerdem ein 
böses altes löchriges Haus hinten dran, darinnen gar ein kleines 
Kellerlein, der Kuhstall, 2 unverschlossene Kammern, ein kleines 
Stüblein und ein Dielboden.
Der geräumige Hof ist ziemlich verwahrlost. 1 Holzhaus, 1 weite 
baufällige Scheune, 1 gepölten(?) Pferdestall und 1 gedoppelten 
Schweinestall, daraufen das Hühnerhaus und dann gar 1 kleines 
Schweineställchen für die jungen Ferkel.
Ein großer Grasgarten neben der Pfarrbehausung, doch ohne 
Obstbäume und ein Krautgarten am Geißendorfer Wege zur 
Graserei. Die Pfarrwiesen an der Elster gelegen, welche einmal 
mehr, einmal weniger tragen. Nachdem wie es wittert, denn man 
kann sie nicht wässern; bisweilen 4, 6, 8 oder wohl mehr Fuder 
Heu. Es sind vorhanden zwei verwüstete Holzleiten. Der Acker 
zu 8 Scheffeln guten Feldes Ackergelände unten im Grunde, 
als nämlich:
6 Acker an der Winterleite in Bergaischer Flur. 3 Acker am Kraut-
garten. 10 Acker ungelegen Feld uffn Schieferberge.
5 Acker bös Feld uffn Beinberge (heute Baumberg in Pöltschen!)
Die Graserei muß sich ein Pfarrer in den beiden obengesetzten 
Gärten und auf der Pfarrwiesen erholen. Kann 4 Fuhren und 
nicht mehr halten.
Die Triftgerechtigkeit − Ein Pfarrherr muß dem Hirten lohnen, 
wie die Bürger, ungeacht er das ganze Jahr keine Kuh eintreibet, 
denn er hat seine eigene Hutweide in der Pfarrwiesen.
Die Pfarre hat Zinsgetreide aus den Dörfern Wernsdorf, Walters-
dorf, Obergeißendorf, Untergeißendorf und Markersdorf.

Im Jahr 1578 begann die Elsterflößerei durch den sächsischen 
Kurfürsten August, nach Erkauf der großen Auerbacher Wal-
dungen, die im Besitz der Herren von der Planitz waren. In der 
Posthumuszeit (1595 – 1635) ist sehr viel Holz nach Gera und 
Halle geflößt worden. Der Bergaer Angermüller sollte in den fol-
genden Jahren noch oft Gelegenheit haben, über die Zerstörung 
des Wehres durch die Floßhölzer zu klagen.
Die Flößerei, die den kursächsischen Salzwerken von Halle im 
16. und 17. Jahrhundert das notwendige Holz für die Sudpfannen 
lieferte, aber auch die Herrschaft Gera und die Pflege Langenberg 
mit dem notwendigen Brennholz versah, wurde vorwiegend 
in Form der Wildflößerei, d.h. nicht mittels verbundener Flöße, 
sondern meist in Form des Verfrachtens von Treibholz ausge-
übt. 1578 wurde der Elsterfloßgraben zu bauen begonnen. Die 
sächsische Elsterflöße meist verbundenes Nutz- und Bauholz 

Mein Heimatort

}
Klasse 8a

Klasse 8b
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gingen bei Gera und Langenberg durch reußisches Gebiet, und 
die kursächsische Floßverwaltung mußte, zeitweise erst unter 
Anwendung kaiserlichen Zwanges, die Erlaubnis zum Durch-
flössen nachsuchen. Ein kaiserliches Mandat erzwingt z.B. 1579 
von den Reußen das Recht des Durchflößens. Das Floßgeschäft
wurde meist während der Schneeschmelze, im Frühjahr, betrie-
ben, legte aber Kursachsen den Ersatz aller Schäden an Grund-
stücken, Fischerei und Mühlen auf. Für den Zeitraum von 1598 
– 1628 behält sich die Herrschaft Gera für sich und ihre Dorfschaf-
ten das Recht vor, eine gewisse Menge aufbereitetes Holz auf 
der Elster nach Gera zu flößen. Es sollte die Stadt Gera sechs-, 
sieben-, meistens aber achthundert Klafter (1 Klafter = 2,5 bis 3,1 
Festmeter) zum Kalk- und Kohlenbrennen, für das Bergwerk auch 
für die gemeine Bürgerschaft bekommen. Der Kurfürst schloss 
schon im Jahr 1578 einen Vertrag über 30.000 Klafter Holz ab, 
die auf der Elster bis ins Amt Weißenfels geflößt werden sollten. 
Heinrich Posthumus kaufte seit 1599 gewaltige Mengen Holz in 
der Greizer Herrschaft, 1599 allein 30.000 Klafter, ein.
Der Holzhauerlohn betrug um 1620: 3,5 Sgr. (Silbergroschen) für 
den Klafter; 2,5 Sgr. für das Einwerfen und 1 Sgr. für Aufsetzen 
und Aufspalten.
Die Elsterflößerei in Fortsetzung in der nächsten Nummer.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum

Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.

Druckauflage: 2.000 Stück – Erscheinungsweise: monatlich

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Stadt Berga/Elster · Am Markt 2 · 07980 Berga/Elster – 
vertreten durch den Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, 
Institutionen, Verbände und Kirchen.

Satz, Gestaltung und Druck: 
Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 5 vom 01.01.2021 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 

Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck 
der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener 
Anzeigen, Texte und Änderungen wird keine Gewähr übernommen.

Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 25. September 2021.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am 
Donnerstag, dem 9. September 2021.

Ein Herz voller Liebe hörte auf zu schlagen. 
Es gibt keine Worte, die ausdrücken können, was wir 
verloren haben.

In tiefer Trauer, Liebe und Dankbarkeit haben wir 
Abschied genommen von unserer geliebten Mutter, Oma 
und Uroma

Ingeborg Gritzke
geb. Mayer

* 06.07.1933                               † 06.08.2021

und im Familienkreis auf dem Friedhof zu Berga zur 
letzten Ruhe gelegt.

In stiller Trauer
Deine Kinder mit Partnern
Deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Berga/E., im August 2021

Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen,
bleibt doch voll Trauer unser Herz,
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer

Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Donnerstag: Ruhetag
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
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Berga • Am Markt 7
Tag & Nacht   036623 143977
www.rossmann-bestattungen.de

Danksagung
Herzlichen Dank für das tröstende 
Wort gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte 
fehlten. Die vielen Beweise der
Anteilnahme waren uns ein Trost 
zum Abschied von

Frau

Irmgard Trautloff
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
Francke für die einfühlsame Unterstützung sowie 
der Trauerrednerin Frau Simone Dix.

Bernd und Bettina Lang
im Namen aller Angehörigen 

Wolfersdorf, im Juli 2021

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Ein arbeitsreiches und 
erfülltes Leben hat sich vollendet.

Danksagung

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme und des 
tiefen Mitgefühls, die uns durch liebevoll gesprochene und 
geschriebene Worte, stillen Händedruck, herzliche 
Umarmung und Geldzuwendungen beim Abschied unseres 
lieben Vaters

Helfried Hänel
entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn ganz 
herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Christian Schulthes 
vom Bestattungshaus Francke für seine tröstenden Worte.

In Liebe und Dankbarkeit

seine Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Berga/E. und Elsterberg, im August 2021

Danksagung

Für die vielen wohltuenden Zeichen 
der aufrichtigen Anteilnahme, 

die uns in der Zeit des Abschieds von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 

Oma, Schwester und Tante

Renate Söllner
* 20.03.1942             † 14.06.2021

erreicht haben, bedanken wir uns 
bei allen Freunden, Nachbarn und 

Bekannten sehr herzlich.

Unsere besondere Dankbarkeit gilt dem Team 
von Marion´s Pflegedienst, für die umsichtige, 

aufmerksame und liebevolle Begleitung in 
den letzten Wochen.

Im Namen aller Angehörigen

Annett Söllner
Eric Söllner

Berga/Elster, im August 2021
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Ich möchte mich herzlich bedanken 
bei meiner Familie, meinen Verwandten, 
Bekannten, Freunden und Nachbarn, 

die mich anlässlich meines 

80. Geburtstages
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken 

überreich bedacht haben.
Ein Dankeschön auch an das Team 
des Landhotels „Am Fuchsbach”.

        Klaus Schott
Wolfersdorf, im August 2021

80

Landküche Markersdorf
Agrargenossenschaft Elstertal Markersdorf eG, Markersdorf 26, 07980 Berga/E.

Wir suchen: 
AUSHILFSFAHRER / KÜCHENHILFE

m/w/d (Minijob/Teilzeit)

Bei Interesse bitte unter folgender 
Telefonnummer melden: 03 66 23 / 2 55 09

Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Malerarbeiten
☛		Gebäudedienstleistungen 
☛	 Haushaltsauflösung 
 bis zur Übergabe            u.v.m. 

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 5 l/100 km (kombiniert), 5,9 l/100 km (innerorts), 4,5 l/100 km (außerorts); 
Co2-Emissionen: 114 g/km, Co2-Effizienzklasse: B, Schadstoffklasse: Euro 6d, Feinstaubplakette: 4 (grün)

21.690,- €
EZ: 03/2021, 10 km, Super E10 95, 92 kW (125 PS) Hub-
raum: 998 cm3, Schaltgetriebe, Solar-Silber Metallic, 
scheckheftgepflegt, nächste HU-Prüfung 03/2024, 

3 Zylinder, Front-Antrieb, 6-Gänge,  Nichtraucherfahrzeug, DAB-Radio, Pannenkit, Klimaanlage, Radio, 
Lederlenkrad, ESP, Navigationssystem, Isofix, Kopfairbag, elektr. Seitenspiegel, ABS, Tempomat, teilb. 
Rücksitzbank, Berganfahrassistent, Sprachsteuerung, LED-Tagfahrlicht, elektr. Fensterheber, Einparkhilfe 
Sensoren hinten, Bordcomputer, Armlehne, Fahrerairbag, Seitenairbag, Sitzheizung, Notbremssystem, 
Dachreling, Servolenkung, Touchscreen, Start/Stopp-Automatik, Ambientebeleuchtung, Soundsystem, 
beheizbare Frontscheibe, Beifahrerairbag, Alarmanlage, Reifendruckkontrollsystem, Regensensor, u.v.m.

Ford EcoSport ST-Line (CR6)

DJ 1a music 
0171-7531177

KLEINANZEIGEN
Suche dringend eine große 
Garage oder eine kleine 
Werkhalle in Weida, 
Wünschendorf oder Berga/E.
Sie sollte um die 100 m² 
haben. Es sollten wenigstens
2 Transporter, Regale und 
etwas Werkzeug Platz 
finden. Bitte alles anbieten. 
Tel. 01523/4048510

Wohnungs- und Haushalts-
auflösung, Entrümpelung 
vom Keller bis zur Lagerhalle, 
Renovierung, Immobilienver-
mittlung
HAUSHALTSAUFLÖSUNG 
HÄBERER – 
ALLES AUS  EINER HAND  
Handy: 0162/7427116  
E-Mail: info-haeberer@web.de

Wohnung ab sofort zu vermie-
ten, 2 ZKB, 45 m², teilmöb-
liert, EBK, 247,50 € zzgl. 
NK, 2. OG, Sonnenseite, 
nähe Bahnhof, August-
Bebel-Str. 30, 07980 Berga.
Tel. 0157/73210932
E-Mail: christian.wunder-
lich@t-online.de
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 Eine schöne Anzeige in
     Ihrer Bergaer Zeitung.

Für ABC-Schützen 
zum DANKE sagen

Burgstraße 10
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 55 30
E-Mail: 
kontakt@druckerei-wuest.de

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern!
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Bergaer Zeitung lesen – informiert sein!

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG
HELLE, FREUNDLICHE WOHNUNG!
Pößnecker Str. 5 / 4. OG
Gera Lusan/ 55,95 m²

◼ Bezugsfer t ig, großer Balkon, Küche 
 mit Fenster, Bad mit Badewanne, 
 Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, 
 Haltestelle ÖPNV, Schule, Kita, 
 Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 276,95 € (zzgl. 120,29 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1976, 78 kWh/(m²a), Fe rnwärme

3-RAUM-WOHNUNG
RUHIGES WOHNUMFELD!
Erzhammerweg 5 / 2. OG
Gera Bieblach/Tinz / 59,46 m²

4-RAUM-WOHNUNG
FÜR FAMILIEN!
Platanenstr. 24 / 1. OG
Gera Lusan / 69,02 m²

◼ Vollsanier t, Aufzug, Balkon, helles 
Wohnzimmer mit Essecke, of fene 

 Küche mit Tresen, Bad modern gef liest
 mit Badewanne, Designbelag in 
 aktueller Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Schule, 
Kita

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 334,49 € (zzgl. 165,65 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1974, 111 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Wird derzeit vollsanier t, Balkon, Küche
 mit Fenster, modern gef liestes Bad
 mit Badewanne, Designbelag in 
 Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Kita, 
Är z tehaus 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 341,90 € (zzgl. 127,84 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1964, 75 kWh/(m²a), Fe rnwärme

Das Leben ist Bewegung.
Bleiben Sie mobil: Mit passgenauen Hilfsmitteln genau 
für Ihre Ansprüche. Wir beraten Sie gern.

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 

Wir suchen genau Sie als

Verkäufer/innen (m/w/d) 
in Teil- und Vollzeit (30-40h/Woche)

Wir bieten
• ein modernes und 

dynamisches Arbeitsumfeld
• flexible Schichtplanung
• krisensichere Beschäftigung
• eine überdurchschnittliche, 

tarifvertragsnahe 
Entlohnung nach eigenem 
Haustarifvertrag, inkl. 
autom. Lohnerhöhungen, 
Zuschläge für Arbeit an 
Sonn- und Feiertagen, 
Fahrtkostenzuschuss, 
Sachbezug, 
Sonderzahlungen, 
Mitarbeiternachlässen uvm.

Ihr Profil
•  Sie sind freundlich, 

zuverlässig, aufgeschlossen, 
engagiert, kreativ, zeitlich 
flexibel und mobil.

• Sie haben Spaß im Umgang 
mit Kunden, beim Verkaufen 
und Zubereiten von Snacks 
und Backwaren.

• Sie sind bereit für die Arbeit 
im Schichtsystem (bis 
20.00 Uhr), an max. zwei 
Wochenenden pro Monat 
sowie an Feiertagen.

• Sie sind offen für Neues und 
möchten sich verwirklichen.

www.tankstelle-wildetaube.de/job
Ihre Bewerbung mit kurzem Anschreiben und Lebenslauf richten 

Sie bitte an info@tankstelle-wildetaube.de oder per Post an
bft Tankstelle Wildetaube • An der B 92 Nr. 1 • 07957 Langenwetzendorf
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Überraschen Sie ihr Auto jeden Tag.
Ganz einfach mit unseren Wasch-Flatrates.

* Flatrate: Waschen Sie so oft und wann Sie möchten.
* Vielfalt: Sie haben die Wahl - Einzelwäsche, Flatrate oder Waschguthaben.
* Komfortabel: Bargeldlose Autowäsche ohne Anstehen an der Kasse.

17,90 €
Wasch-Flatrate

ab

pro Monat

Jetzt herunterladen! * Flexibel: Flatrates monatlich kündbar, ohne Mindestvertragslaufzeit.

30 %
Neukunden 

sparen bis zu

in den ersten 

3 Monaten

Bequem & einfach waschen - mit der EasyCarWash App:

carwash.tankstelle-wildetaube.de/easycarwash

bft Tankstelle Wildetaube
Inh. Tina Prandi • An der B 92 Nr. 1 • 07957 Langenwetzendorf • www.tankstelle-wildetaube.de

 

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8

www.radio-kaestner.de

 

 
UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Whatsapp

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357
kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

Reparatur

Reparatur,
egal wo gekauft.
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IHR PARTNER FÜR: JOBRAD | BIKELEASING | 0%-FINANZIERUNG

NEU IN GERA
MARKT 14 | 07570 WEIDA | (036 603) 6 470 92
IHR BIKE-SPEZIALIST

Eine Zweigniederlassung der: W&H Autohaus GmbH & Co. KG,  | Hinter dem Südbahnhof 11a | 07548 Gera

Wir bleiben –

Andere gehen !

Seit 170 Jahren 

in der Region !

Weil’s um mehr als Geld geht.


